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DORFERNEUERUNG FREUDENBURG 

 

 
AG Dorfbild, Infrastruktur und Verkehr 
2. Sitzung am 22.11.2012 
 
AG Tourismus 
2. Sitzung am 26.11.2012 
 
Anwesend: Daniela Repplinger, Johannes Henn, Michael Metrich, Renate Geraldy, Moni-
ka Biringer-Bösen, Martin Bösen, Jürgen Spanier, Rudolf Schmitt, Heidi Lackas, Luisa 
Lessel, Beate Brammer, Beate Kettenhofen, Bürgermeister Bernd Gödert 
 
Moderation: Ina Kunz (Moderatorin - KOBRA), Hubert Deubert (Planungsbüro) 

 

1.  Organisatorisches  

 Am 22.11.2012 gab es technische Probleme und Doppelbelegungen im Bürger-

 haus, deshalb wurde die angebrochene Sitzung am 26.11.2012 in einer gemein-

 samen Sitzung der AG Dorfbild und AG Tourismus fortgeführt.  

 Sprecher der AG Dorfbild: Johannes Henn 

 Sprecher der AG Tourismus: … 

 

2.  Weiher 

Hubert Deubert zeigte eine Auswahl an Platzgestal-

tungen aus Hagenbach, Kaub, Nieder-Olm,  Kroati-

en. Folgende Gestaltungsmerkmale hat er heraus 

gestellt, die sich auch für die Gestaltung des Wei-

hers anbieten würden:  

 Erlebbarkeit und Multifunktionalität,   

 Straßenbegrünung und Beleuchtung  

seitwärts,  

 Parkplätze und Straße auf dem  

gleichen Niveau, 

 Private Grundstücke nicht durch  

Zaun etc. begrenzen,  

 Öffnung des Zugangs zum Weiher durch 

Abriss der vorhandenen Terrasse, 

 Neubau von Treppen, Stufen an dieser  

Stelle (Sitzgelegenheiten). 

 Burgmauer und Tor müssen saniert werden. 

Beleuchtung, Illumination empfohlen.  

Nebenstehend eine Stegreifskizze von H. Deubert zum Weiher-Platz.  

DORFERNEUERUNG FREUDENBURG 
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Aus der Arbeitsgruppe kommen folgende Ideen:  

 Herrichtung des Turms als Aussichtsturm durch Einbau einer Stahl-Wendeltreppe 

und Aussichtsplattform.  

 Einstieg in den Mozartweg auf Höhe des Weihers wieder aktivieren.  

 Aufkauf und Neubau der Terrasse durch die Gemeinde, Verpachtung an Besitzer 

des Gasthofes. (Problem: Sondereigentum) 

Weiteres:  

 Es ist ein Bauantrag für den Neubau von Garagen auf dem Weiher in Vorberei-

tung. Es wird empfohlen, dass die Gestaltung der Garagen mit der Gemeinde und 

dem Planungsbüro abgestimmt wird.  

 Der Lehrstuhl für Architektur aus Trier plant eine studentische Übung zum Weiher 

durchzuführen. Diese kann aber nur durchgeführt werden, wenn es Planunterla-

gen gibt. Des Weiteren muss noch einmal Rückspra-

che mit Herrn Prof. Spital-Frenking gehalten werden, 

ob und wie eine Übung durchgeführt werden kann. 

 

2.  Ortseingänge von Freudenburg 

Die Arbeitsgruppe regt an, die Ortseingänge von Freuden-

burg neu zu gestalten. Johannes Henn kennt aus dem 

Schwarzwald große Fototafeln. Hier eine Eingangssituation 

aus dem Aachener Stadtteil Rothe Erde 

(www.muralefotografie.de).  

 

3.  Offenhaltung der Landschaft  

 (Burgabhang,  Mozartweg) 

Das Tal und der Burgabhang waren früher nicht  

zugewuchert. Bis vor ca. 25 Jahren war der Mozartweg  

noch begehbar.  

Das anstehende Gestein und der Mozartweg mit den  

Privatgärten sind auf alten Fotos gut zu erkennen.  

 Die Projektgruppe macht den Vorschlag, die histori-
sche Ansicht der Burg und des Ortskerns wieder her-
zustellen, das Tal wieder begehbar (Rundweg, Mo-
zartweg) und erlebbar zu machen.  

 Der Mozartweg muss regelmäßig begangen werden, 

damit ein neuerlicher Zuwuchs verhindert wird. Eine 

Idee ist es, ein Bachprojekt im Tal anzulegen (z.B. 

„Lebensfluss“ in Fisch; www.gemeinde-fisch.de).  

 Es soll geprüft werden, ob der vorhandene Vogelpfad 

mit dem Mozartweg zusammen geführt werden kann 

oder Anbindung an andere Wanderwege möglich ist.  

http://www.gemeinde-fisch.de/
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 In ersten Arbeitseinsätzen der Bürger/innen soll das Tal wieder freigeschnitten 

werden. Die Arbeitsstunden können für Projekte i.R. der Dorferneuerung verrech-

net werden. 

4.  Historischer Rundweg, Historische Schaufenster 

Historische Schaufenster: mögliche Standorte Dippelt, alte Bürgermeisterei, Synagoge, 

auch die Herkunft von alten Namen (z.B. „Weiher“ von Löschweiher) aufgreifen.  

 Sagenbücher von Freudenburg (2 Bände) bitte das nächste Mal mitbringen.  

 Hinweis: Herr Ballinger sammelt alte Ansichten und Postkarten aus der Verbands-

gemeinde. 

 

5.   Sonstiges  

 Es gab in Freudenburg mal ein mobiles Kino. Kann es wieder belebt werden? 

 Die Neubürger von Freudenburg müssen stärker in die Dorfgemeinschaft und den 

Prozess der Dorferneuerung integriert werden. Kann das über die Sportvereine er-

folgen? 

 

6.  Weiteres Vorgehen, weitere Treffen 

 Neuer Termin!! Am 29. Januar 2013 wird eine Sitzung zum Thema  

 Verkehr durchgeführt. Dort werden die Pläne zum Umbau der Ortsdurch

 fahrt gezeigt. Zudem werden die genannten Themen aus der Auftaktveran- 

 staltung zum Verkehr aufgegriffen.  

 Treffen der AG Dorfbild am 19.02.2013, um das Projekt „Mozartweg, Burg

 abhang“ zu konkretisieren.  

 Neuer Termin !! Treffen der AG Tourismus am 25.02.2013 um das Projekt 

 „Historischer  Rundweg, historische Schaufenster“ weiter zu planen.  

 

7.  Nächste Treffen 

Es werden im Januar Einladungen zu den o.a. Sitzungen verschickt. Aber bitte die Ter-

mine heute schon vormerken!  

Ich wünsche Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit und ich freue mich auf die Zusam-

menarbeit mit Ihnen im Jahr 2013! 

Für das Protokoll:  

 

 

 
Die Kontaktdaten von Frau Kunz: 
Ina Kunz 
Josefstaler Str. 169 
66386 St. Ingbert 
0 68 94 – 94 99 068  
ina.kunz@kobra-online.info 


